
Ueber den Uralit*).

Mit dem Namen Uralit sind in dem Bisherigen
Krystalle bezeichnet worden, welche in Rücksicht ih-
rer Form mit dem Augit, in Rücksicht ihrer Structur
mit der Hornblende übereinkommen. Krystalle von
dieser Eigenthümlichkeit waren vor unserer Reise
nicht bekannt gewesen; es war zweifelhaft, wofür
dieselben zu halten seien, und es schien mir zweck-
müssig sie mit einem besonderen Namen zu bezeich-
nen, wozu ich, wegen der grossen Verbreitung dieser
Krystalle am Ural, den Namen Uralit gewühlt babe.
Ich will in dem Folgenden die Beschaffenheit dieser
Krystalle, wie sie an vielen verschiedenen Orten in
dem ersten und zweiten Theile dieser Reise angege-
ben ist, im Allgemeinen beschreiben,. darauf anführen,
was von diesem Uralite bis jetzt. in anderen Lündern
bekannt geworden ist, und endlich zu den Vorstellun-
gen fortgehen, die man sich von ihm zu machen hat.

Der Uralit ist am Ural nur krystallisirt und. zwar

in eingewachsenen Krystallen in einer Gebirgsart vor-
gekommen, die eine eigenthümliche Abünderung des
Augitporphyrs ist *). Die Krystalle sind Combinatio-

1) Dieser Aufsatz ist eine mit neuen Bemerkungen vermehrte
Zusammenstellung des Inhalts, dreier Abhandlungen , die in Pog-

gendorffs Annalen B, XX. S. 322, B, XXVII S. 97 und B, XXXI
S. 619 erschienen sind; : ;

. *) Vergl. was spáter darüber bei der Uebersicht der Gebirgsar-

ten des Ural gesagt ist.
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